Einweihung des neuen Vereinsheims des SVD
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Am Samstag, 08. Juni 2013 wurde das neue Vereinsheim des SVD mit einem Festakt um 11:00 Uhr eingeweiht. Nach der Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden, Günther Brugger sprachen Bürgermeister Kurt Werner, Ortsvorsteher Heiner Fuchs sowie Fred Schmid von der Bodenseewoche e.V. ihre Grußworte und beglückwünschten den Verein zu seinem gelungenen Neubau.
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Musikalisch umrahmt wurde der Festakt von den Montagsmusikanten. Viele Vereinsmitglieder, Gäste und Bürger kamen der Einladung des SVD nach und feierten den gelungenen Neubau des Vereinsheims.
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Am Nachmittag zeigten die Jugendlichen und Kinder der Sparten Judo unter der Leitung von Gabi Brandner, Taek-Won-Do/ Kickboxen unter der Leitung von Chris Hoffmann und Ansgar Fischer und Kinderturnen unter der Leitung von Beatrice Schaich mit einer turnerischen Choreographie und beeindruckenden Übungen ihr Können und ihre Begeisterung für ihre Sportart.
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Für das leibliche Wohl war den ganzen Tag bestens gesorgt und später konnte man auf der Terrasse des neuen Vereinsheims mit Blick auf den See und einem leckeren Cocktail aus der Cocktailbar den Abend genießen.
Mit dem Neubau seines Vereinsheims realisierte der SVD ein Projekt, das seit vielen Jahren im Raum stand und mit der Einreichung des Bauantrags im Jahr 2011, dem Beginn der Abbrucharbeiten im November 2011 und dem Baubeginn im Frühjahr 2012 in seine Endphase ging. Lange davor haben sich bereits der damalige erste Vorsitzende Manfred Sobisch, der Vorsitzende des damaligen Hafenausschusses Arnfried Leifert und das Vorstandsmitglied Sigi Hurst intensiv mit diesem Thema auseinandergesetzt. Das alte Gebäude und vor allem die Sanitäreinrichtungen konnten den wachsenden Anforderungen nicht mehr gerecht werden und so gab es die ersten Überlegungen zu einem Anbau, Neubau, dem Standort, der Größe und auch der Finanzierung. Es wurden drei Standortvarianten geprüft und in enger Zusammenarbeit mit den beteiligten Ämtern eine optimale Lösung gesucht. Nach den Wahlen im Frühjahr 2011 übernahm Günther Brugger als erster Vorsitzender die weitere Verantwortung für dieses Großprojekt und wurde vom Bauausschuss unter der Leitung von Volker Steen tatkräftig unterstützt. Viele Mitglieder haben bei den Bauarbeiten selbst Hand angelegt und so in unzähligen Stunden Eigenleistungen erbracht. Der Vorstand des SVD betonte auch die Vergabe der Gewerke am Neubau an ortsansässige Handwerker, denn darauf wurde besonderen Wert gelegt.
Besonders aber dankte Ortsvorsteher Fuchs dem Verein, dass die behindertengerechte Toilette auch öffentlich genutzt werden darf. Mit einem Schmunzeln in Richtung des Vertreters der Stadt Konstanz, Herrn Bürgermeister Kurt Werner, betonte Herr Fuchs, dass „diese Toilette wohl die erste Einrichtung dieser Art sei, die die Stadt Konstanz, weder Finanzierung noch Unterhalt kostet. Für Dingelsdorf sei diese Toilette ein wichtiges Infrastrukturdetail. Im Gegenzug haben sich die Dingelsdorfer Bürger zusammen mit der Ortsverwaltung und dem Bauhof durch die Neugestaltung des „Fährmann-Clemens-Parks“ erfolgreich bemüht, das neue Vereinsgebäude gestalterisch zu umrahmen“.
Das neue Vereinsheim des SVD soll von allen Abteilungen des Vereins genutzt werden und die einzelnen Abteilungen verbinden. So gibt es nun genügend Raum für Schulungen und Sitzungen. 

Ein gelungenes Projekt sowie das Zeugnis unermüdlicher ehrenamtlicher Arbeit fanden an diesem Tag ihre Würdigung.
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